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FAKTEN zum Thema Agrargemeinschaften
Kronzeugenregelung für die ÖVP?

Rund um den Termin des Sonderlandtages vom 21.2. zum Thema „Rückübertragung des 
Gemeindegutes“ hat die Tiroler Volkspartei mehrfach auf der Titelseite der TT bezahlte Inserate 
zum Thema Agrargemeinschaften abdrucken lassen. Alle im Werbe-Inserat enthaltenen Angaben 
sind entweder falsch oder Halb- bzw. Unwahrheiten. ( Die Zahl 2000 Agrargemeinschaften ist 
genauso falsch wie jene, daß nur 254 von der Diskussion betroffen wären; die eine Zahl ist viel zu 
hoch, die andere viel zu nieder!!) 
Daß 4,3.Mio. Euro seit 2008 ausgeschüttet wurden ist auch irreführend: 2008 bis 2011 wurde nichts 
bezahlt; erst 2012 ist in ganz Tirol dieser verschwindend geringe Betrag einigen Gemeinden 
zugeflossen!!
Der große Offenbarungseid steht jedoch unter Punkt 3 dieses Inserates: „70 % einvernehmlich 
geregelt.“  Das ist ein Skandal!! Man kann nämlich davon ausgehen, daß alle diese 
„einvernehmlichen“ Regelungen verfassungswidrig sind, da bei diesen „Regelungen“ ( man könnte 
auch Kuhhandel sagen) immer die den Gemeinden gehörigen Substanzwerte bzw. Teile davon den 
Agrargemeinschaften überlassen wurden. Dies ist verfassungswidrig, da nach den 
höchstgerichtlichen Erkenntnissen der Substanzwert zu 100% allein den Gemeinden zusteht! ( z.B. 
Jagdpacht, Schipistenentschädigung etc.) 
Bei diesen „einvernehmlichen Regelungen“ ist also wiederum – wie schon vor 30,40 und 50 Jahren 
- Gemeindevermögen an einige wenige Gemeindebürger verteilt worden und mit dem 
(gesetzeswidrigen) Segen der Agrarbehörde versehen, für lange Zeit auch nur für diese paar Bürger 
sichergestellt!!!
Diese Tatsache wird von der Tiroler Volkspartei im Inserat offen zugegeben und – wie zynisch – 
sogar noch als Erfolg verkauft.!?  Es gilt die Unschuldsvermutung nicht aber offenbar hofft die 
TVP auf die Kronzeugenregelung; sie macht ja mit diesem Inserat gleichsam Selbstanzeige. Es ist 
Zeit, daß der Wahltag (Zahltag) bald da ist.
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